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Erstleseliteratur als „verachtete Buchform“? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

– „ “

„ “ –

–

–





–

–

„nicht derjenige Grad an Lesefähigkeit erreicht […], der die Basis 

einer selbstbestimmten Lesepraxis bildet“

–

– –

Petition „Jedes Kind muss lesen lernen“ – „Wir haben keine potente Lobby für das Lesen“



„Langweiler Image“

„kaum eine Gattung, die einen solch schlechten Ruf hat“

für manche zur „am meisten unterschätzte[n] kinder-

literarische[n] Gattung“

–



„Re-

launch der Erstlesebücher“

–

–

–



„Bücher, die in Layout, Umfang, Syntax und 

Lesenlernens Rücksicht nehmen“

„in der Übergangsphase vom synthetisie-

renden Lesen zum zunehmend automatisierten Lesen“

– –

„Teil der intendierten, 

spezifischen Kinderliteratur“

Brinkmann: „…und es hat ZOOM gemacht!“ Wie Kinder kompetente und begeisterte Leser werden. 

–



„den Übergang vom Bilderbuch zum Kinderbuch erleichtern“ –

„sowohl Lesenkönnen als auch Lesefreude befördern“.



‚Dicke‘ des Buches demotivieren

gegen ein, dass „eine zu große Schrift […] die Zeile zu sehr längen [würde], sodass beim Erle-

sen nicht genügend Buchstaben ‚auf einen Blick‘ genommen werden könnten



Er sagte: …

nung an Peter Conrady „nicht mehr als 6/7 Wörter“

„größer als zwischen den Wörtern“





„Niveau 

der aktuellen Bilderbuchproduktion“

tionen können „künstlerische Defizite des Erstlesetextes ausgleichen“

„zum 

[…] [und]

machen verlocken“

„sodass der Erstleser 

“ „entwicklungsspezifisch abgeleitet 

[…] und ein breites Spektrum für die verschiedenen Interessen bieten“

enthalten: „die Erwartbarkeit des Musters gibt […] […]

[…] das Gefühl, voranzukommen“



werden „tenden-

ziell […] immer weiter tradiert“

divergent. Denn „je nach Verlag traut man ‚Leseanfängern‘ oder ‚Erstlesern‘

Unterschiedliches zu“

–

„Regenbogen Lesekiste“.



–

„be-

gen“

– –



„Genre“ „Gattung“ „Literatursorte“ „Sub Genre“

buch „zwischen Fi-

Seite“



„der Erstlesemarkt innerhalb des Kinderbuchbereichs 



“

Druckkosten sind durch den „Zusammendruck 

Auflage“

kar*innen und Lehrer*innen aufgrund guter Erfahrungen auch ‚blind‘ zu Titeln aus 

Heino Ewers stuft Erstleserliteratur als „didaktische Literatur“



Sonderfall zwischen belehrendem Kinderbuch und schulischem Erstlesebuch […], deren Funk-
tion und Bedeutung […] im Spannungsfeld von ihrer Instrumentalisierung für den schulischen 
Verwertungskontext […] einerseits und dem Streben nach ästhetischer Autonomie […] als Teil 

– „per Definition zweck-

gebunden“

„Güteklasse“

–



„einerseits didakti-

Anforderungen genügen“

Jantzen: „Ich fand total komisch, dass man diesen Kaktus jetzt nähen muss“. Wie Kinder sich 



. Denn „Genuss [..] ist der Mehrwert, den Lese-

[…] tegrieren“

–



viele Erstleser*innen „schon auf der lesetechni-

cher Anforderungen nachdenken muss“

Zwischen […] der literarischen Qualität von Geschichten […] auf der 

eine durchsichtige Textorganisation, d.h. einen gut nachvollziehbaren Aufbau […], eine leicht 
verständliche Sprache […] und niedrige lesetechnische Anforderungen […] leichter zugäng-

wenn „Misserfolge […] auf […] zu hohe Schwierigkeit der Aufgabe zurückgeführt [werden], 

[…] sich dies positiv auf die weitere Leistungsanstrengung und Motivation auswirken“

–



Erstleseliteratur als „verachtete Buchform“

(Stephanie Jentgens spricht von „Verach-

tung“

Artikelbeschreibung zu „Laura kommt in die Schule“ auf der Website des Luebbe Verlags. (



auf dem Erstlesemarkt bestehende „Tendenz zur inhalts

nennenden Titelgebung“

dass „ , als sie in Wirklichkeit ist“



setzen gerne „auf ‚Sicherheit‘ und Bewährtes“

–

Vgl. Boie: „Darum schreibe ich Erstlesebücher“, S. 140.

–
Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung „Jense –



–

Glitzer bei ‚Mäd-

chenthemen‘, blau ‚ ‘

typischen ‚Mädchen Hobby‘ Reiten findet.

die Leseempfehlung „ausdrücklich auch für Jungs“

Artikelbeschreibung zu „Ein Tag auf dem Pferdehof“ auf der W



„kaum Repräsentanz im Grundlagenwerk“

turwissenschaft „

rungen“

–
–



„triviale Literatur“

isher auch noch eine „systematische Unter-

[…]

die einen Anreiz zum genießenden Lesen bieten“

„aus dem Rahmen der bisherigen 

Kritik“



ierzeit einen Wandel, bei der sie „als illustrierte ABC

Bücher in der Form von Bilderbüchern grafisch an Bedeutung gewannen“

–

„Materialität als Buchobjekt“

auf ein „Hineinversetzen in die kindliche Wahrnehmungsweise“



seerwerb als Teil der Schulbildung in Deutschland „unterschätzt worden [war] und die Erwerbs-

problematik neu überdacht werden muss[te]“

Ergebnisse erneut „ein größerer Kreis der Kinderbuchverlage auf 

dieses Buchsegment aufmerksam“

eine „Entwicklung […], die als Gegenbewegung auf die gleichförmige Erscheinungsart der 

Erstlesereihen mit ihren farbigen Illustrationen verstanden werden kann“

hat insbesondere eine „be-

achtliche Vielfalt“



–

„er-

[…]

ratur“

in Verbindung mit einem „Feldzug gegen das Bewahrpädagogische und ‚Betuliche‘“

Erstlesemarkt „schier unüberschaubar“

Die Reihen rücken in den Hintergrund, im Fokus stehen jetzt Charaktere. […] Die Verlage haben 



„den Rezeptionsgewohnheiten der Kinder folgend, 

“

immer mehr Erstlesebücher finden, „die sich von der schematisierten Massenware Erstle-

lich, sondern gerade auch visuell absetzen“

„Einheitsoptik“

gen viele Grundschullehrer*innen, „dass viele Erstlesebücher für Les

Klasse mittlerweile zu umfangreich sind“

–



„zunehmend ein Bewusstsein für Qualität“

der „allmählichen Emanzipation“

„qualitative Anlehnung oder Annäherung an andere mediale Formen“

drängt werden: „Ind

–

Angebot für Erstlesende“

–



– „

von einer ‚Revolution‘ im Erstlesebuch zu sprechen, ist es eindeutig noch zu früh […]

Erstlesebuch benötigt noch ein wenig Zeit“

– „ “



–



ist, für viele als „Synonym für Erstleser“



–

–

–

auch von Kindern, die noch keine ganzen Wörter lesen können, ‚er-

lesen‘ werden können

„dass es eine Leserich-

folgen Bedeutung tragen“



besteht darin, dass „eine recht komplexe und auch vergleichsweise umfangreiche Story erzählt 

werden kann, die inhaltlich nicht unterfordert oder (im schlimmsten Fall) anödet“

–

–

–



ereinzelt kommen auch schwierigere Wörter vor, wie „ “ , „Flut-

Anlage“ oder „ “



–



– –



„ “ –

„Türöffner in die Lesewelt“ –

„Lesen muss Spaß machen. Und Comics machen Kin-

Also ist Lesenlernen mit Comics vielleicht keine so schlechte Idee“

„die ideale Form, um durch seine Verschränkung von Bild und 

Text die Kinder vom Bilderlesen zum Lesen der Schrift zu führen“

Die Illustrationen können erklären, „was erzählerisch zu 

kompliziert gewesen wäre“

–



–

„ideale[ ] Lesestart“ –

–
–
–
–

Loewe Wow! (Loewe Verlag) 2021 „Mattis und Kiste – Abenteuer im Ferienlager“ erschienen, der mit den
harakteren und einem veränderten Layout als eine Art ‚Spin Off‘ bezeichnet werden kann. Dieser

–

zu „ – “



können sie nicht über sie ‚hinweglesen‘, sondern müssen sie analysieren und 

Der Satz „Du drehst ihn einfach mal 

nach rechts, und wenn du dann die Tür öffnest, stehst du hier bei uns im Flur“

‚Dreh‘ ihn einfach mal nach rechts. Dann 

.‘

„Rückklappe“ „Niedornöl“

„Tamäus Bartelstrunk“



‚Jungen Hobby‘), aber gleichzeitig spielt er auch gerne Theater, 

sich bei Mattis‘ Familie um eine traditionelle, weiße Familie

Mattis‘ Mitschüler haben die unterschiedlichsten Hautfarben, 

Figuren mit Kopftuch und Sari auf, und Mattis‘ 



–

‚

‘

Erstlesebuch „Die Wächter von Tal“



–

„zosch“

„fump“

wird es Spaß machen, diese ‚Fantasiewörter‘ zu e

–

deutsche Äquivalente ‚übersetzt‘ hätten werden sollen, da oh



‚ ‘ ‚ ‘

‚ ‘ ‚ ‘. alltagsfern sind, wie „Sonnen-

viper“ oder „Ofenpanzer“

„Beim Hornberg“ oder „Ist doch klar wie Quellwasser“

–



Ist ein Kind durch die Lektüre des ersten Buches […] erst einmal mit einem Figurenensemble 

–

–

als Hilfsmittel „zur optimalen Leseförderung“

–

„Darum schreibe ich Erstlesebücher“, S. 143.

„ “

Artikelbeschreibung zu „Mega fette Beute“ auf der Website des Ueberreuter Verlags. (





Kalle um den typischen ‚Schlägertyp‘ handelt, der sich dann als netter, völlig 

‚erwachsen‘

nach, Erstleseliteratur „altersoffener“

–

„ “. In: Eselsohr 6 (2018)



„Text Erzählung“

–

–

ihre ‚Bilderbuchzeit‘ hinter sich lassen, sobald sie eigenständig lesen können

und greifen lieber zu Büchern, die ‚erwachsener‘ aussehen

–
–



–

–

den Komposita wie „Kürbissuppe“ „Pflaumenkuchen“

–





‚pädagogischen Mission‘ 

und die eher ‚niedlich‘ anmutenden Illustrationen könnte 

–

Mo Willems‘



‚ ‘ ‚a‘, das Erstleser*in-

Artikelbeschreibung zu „Du hast einen Vogel auf dem Kopf!“ auf der Website des Klett Kinderbuch Verlags. 



– –

„Von einer Eissorte was abzuge-

“ ‚

‘;



unter dem Slogan „Für alle, die schon 

en“

–

, …) 

„ab dem dritten Lesejahr“

–

(„perfekt für jene […], die gerade anfangen, schon gerne selber zu lesen“

Artikelbeschreibung zu „Stadtbär“ auf der Website des Moritz Verlags. (



–

‚a‘

‚g‘

nicht durch Seitenzahlen ‚gestört‘ wer-

lbeschreibung zu „Stadtbär“ auf der Website des Moritz Verlags



„Mitfahrgelegenheit“ oder „ “ , Fremdwörter wie „Pas-

sant“ oder „imprägniert“ und Verkleinerungsformen wie „Schläfchen“

–

„Der Inhalt eines 



Computerbildschirms […] wird häufig nicht linear gelesen, sondern vielmehr zunächst flächig 

‚erblickt‘. […] Die Rezeption von Schrift nähert sich auf diese Weise der von Bildern an“

– „multimodale Texte“

–

–

mpfehlung für das „erste Selberlesen“

hat’s drauf 

–
– –

–

Artikelbeschreibung zu „Drachenstarke beste Freunde“ auf der W

Pilkey: Drache hat’s drauf. Bindlach 2021.
Dav Pilkey: Drache hat’s drauf. Bindlach 2021





„GRRRRAAUHHHAARRRGGHHHL!“ , „PLADDERA-

PLATSCH“

etwa „kroch“ oder „lud“

ein sehr ‚ ‘

wie etwa „An einem verschneiten Januartag…“

„Und bald war auch Drache eingeschlafen“

–

–

‚Wohlfühlgeschichten‘ bezeichnet werden können,

Pilkey: Drache hat’s drauf, S. 110.

Pilkey: Drache hat’s drauf, S. 69.
Drache hat’s drauf



–

als „die neue, coole Reihe für Erstleser“



–

handelt, bei dem die Leser*innen ‚über die Schulter‘ des spielenden Kindes 

–

Jump ’n‘ Run

– –

„Inhalte […]

gereichert und assoziiert werden können“

Jump ’n‘ Run



’n‘ Run

–

„ “

Artikelbeschreibung zu „Ich bin (d)ein Buch, hol mich hier raus!“ auf der W



bricht damit die ‚vierte Wand‘.

–



(z.B. „Dann fällt es mir wie 

Buchstaben von den Seiten“



–



bloß in Bilder zu ‚überset-

zen‘ 

wird immer noch gerne auf ‚Altbewährtes‘ zurückge-



explizit „ “

seltener auf ‚pädagogisch wertvolle‘ Geschi

–

als „Erstlesebucherfolg aus den 

g zu „Bahn frei für Neo“ auf der Website 



USA“

‚Jungs ‘

–

Artikelbeschreibung zu „Das Buch über uns“ auf der Website des Klett Kinderbuch Verlags (www.klett



oder „eher disruptive[] Effekte “

Aufmachung als ‚kitschig‘ bezeichnet werden 



–

–

– –

–





–

–

Pilkey, Dav: Drache hat’s drauf. Bindlach 2021.



–

–

–

–

–

Artikelbeschreibung zu „Bahn frei für Neo“ auf der Website des Loewe Verlags (www.loewe

Artikelbeschreibung zu „Das Buch über uns“ auf der Website des Klett Kinderbuch Verlags 



Artikelbeschreibung zu „Drachenstarke beste Freunde“ auf der Website des Loewe Verlags 

Artikelbeschreibung zu „Du hast einen Vogel auf dem Kopf!“ auf der Website d

Artikelbeschreibung zu „Ein Tag auf dem Pferdehof“ auf der Website des S. Fischer Verlags 

Artikelbeschreibung zu „Ich bin (d)ein Buch, hol mich hier raus!“ auf der Website des Arena 

Artikelbeschreibung zu „Kiste – Mathemagie“ auf der 

Artikelbeschreibung zu „Laura kommt in die Schule“ auf der Website des Luebbe Verlags. 

Artikelbeschreibung zu „Mega dumm gelaufen“ auf der 

Artikelbeschreibung zu „Mega fette Beute“ auf der Website des Ueberreuter 

Artikelbeschreibung zu „Stadtbär“ auf der Website des Moritz Verlags. (www.moritzver-

–



–

– –

Brinkmann, Erika: „…und es hat ZOOM gemacht!“ Wie Kinder kompetente und 

der „Regenbogen Lesekiste“. 



–

–



–

Ringvorlesung „Jenseits der Mediengrenzen –

Jantzen, Christoph: „Ich fand total komisch, dass man diesen Kaktus jetzt nähen muss“. Wie 

–



–

–

–



–

Erstlesebuch „Die Wächter von 

Tal“. (www.buchreport.de/news

–



: Selbst Sachbücher lesen mit „Was ist was“. In: Eselsohr 6 (2018), S. 8.



Welty, Ute: Ein Jahr Petition „Jedes Kind muss lesen lernen“ – „Wir haben keine potente 

Lobby für das Lesen“. (www.deutschlandfunkkultur.de/ein



–

–

–

–



–

–

–

Pilkey, Dav: Drache hat’s drauf. 

–

–



–

–

–

–

–

–

–

–



–



–



Lesenlernen mit…

•
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•

•



•
•

Wenn Prinzessinnen…



•
•
•

•
•

•

•
•

–
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•
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•
•
•
•
•

•
•
•



•
•
•
•

•
•
•

•
•



–

Viele Grüße, …



•

•

•
•
•
•

•
•
•
•
•

•
•
•
•
•



•

•
•
•
•
•
•

•
•
•
•





•
•
•
•

•

•

•

•

•



•
•
•
•
•
•
•
•
•


